
STERN-TEXTIL-MARKT
im Kohlhaas · Outlet- + Fitness-Center

Geisfelder Straße 48 · Bamberg

Unser freundliches Fachpersonal freut sich auf Ihren Besuch.
Parkplätze direkt am Haus

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
9.00–19.00 Uhr
Samstag

9.00–16.00 Uhr
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Berliner Ring

Münchner Ring

Berliner Ring

Geisfelder StraßeNürnberger Straße

Geisfelder
Straße

A 73

FeuerwerkFeuerwerk derder Mode!Mode!
Damen
Mäntel
extravagant 89,90 49,90
Jacken
Wollmischung 69,90 39,90
Freizeitjacken
viele Modelle 59,90 29,90
Westen
viele Modelle 29,90 14,90

Herren
Mäntel
Wollmischung 79,90 59,90
Sakkos
mit Einsatz 69,90 49,90
Freizeitjacken
warm wattiert 79,90 49,90
Westen
aufw. gearbeitet 44,90 29,90

Viele Teile aus unserer aktuellen Kollektion
stark reduziert!!!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
wünschen Ihnen alles Gute für das neue Jahr!

Neueröffnungab2.Januar2011

www.fitness-am-berliner-ring.de
Öffnungszeiten:
täglich 9 bis 23 Uhr (außer an gesetzl. Feiertagen)

Pödeldorfer Straße 144 · 96052 Bamberg
Telefon 09 51 - 91 70 02 77

LOKALES BAMBERG Stadt & Land | 31. Dezember 201012

Dritter Michelsberger Advent war großer Erfolg

Ausweis, Lohnsteuerkarte, Wechselkennzeichen

BAMBERG. Ein ausverkauftes
Haus, tolle Musikbeiträge und Be-
geisterung überall – der dritte Mi-
chelsberger Advent vom Lions
Club Bamberg-Michelsberg war
Mitte Dezember war ein toller Er-
folg. Insgesamt sind 6000 Euro bei
diesem Benefizkonzert zusam-
men gekommen. Diese spendet
der Lions Club Bamberg-Michels-
berg der Restaurierung des De-
ckengewölbes der Michelskirche.

Prunkvoll begann das Konzert
mit einem Orgelstück von Johann
Sebastian Bach, gespielt von Flo-
rian Walz. Claudia Götschel und
Markus Sperlein sowie das Ba-
rock-Ensemble der Bamberger
Symphoniker versetzten die Zuhö-
rer mit ihren Musikbeiträgen zu-
rück ins Mittelalter.

Das Quartett Nadine Resatsch

Musik, die begeisterte

(Oboe), Thomas Jahnel (Violine),
Ju Youna (Violoncello) und Susan-
ne Strauß (Cembalo)begeisterte
die Zuschauer ebenso wie Opern-
sängerin Ulrike Heyse mit ihren
Beiträgen einer Bachkantate und
dem Halleluja von Mozart, beglei-
tet von den Symphonikern. Eine
unterhaltsame Weihnachtsge-
schichte erzählte Paul Maar. Er
kam in Begleitung von vier kleinen
Engelchen der Tanzschule Body
and Soul. Mit Schwung entließ die
Band QuintEssenz mit drei a ca-
pella Songs anschließend die Zu-
hörer in den Innenhof, wo in ge-
mütlicher Atmosphäre und mit
Musik der Blechbläser der Bam-
berger Musikschule bei Regen
und Glühwein ein sinnlicher und
wunderschöner Abend seinen
Ausklang fand.

Das Barock-Ensemble der Bamberger Symphoniker begeisterte die Zuschau-
er beim Michelsberger Advent mit mittelalterlicher Musik. Foto: Privat

OBERFRANKEN. Silvester zi-
schen wieder Abermillionen
von Feuerwerksraketen in den
Mitternachtshimmel. So be-
grüßen die Deutschen das
neue Jahr. Doch am Ende kann
es mit der Feierlaune schnell
vorbei sein, wenn nämlich eine
Rakete ins Haus saust oder ein
Kanonenschlag den Briefkas-
ten zerfetzt. Der Bund der Ver-
sicherten (BdV) verrät, wer für
den Schaden aufkommt, wenn
etwas passiert.

In den meisten Fällen kracht’s,
aber keiner ist’s gewesen. Das
klassische Beispiel dafür sind
die am Neujahrsmorgen häufig
anzutreffenden zerfetzten Brief-
kästen. Wie der Kanonenschlag
seinen Weg da hineingefunden
hat und dann explodiert ist,
kann nur vermutet werden.
Doch wer kommt für den Scha-
den auf? Thorsten Rudnik, Mit-
glied des BdV-Vorstandes: „Der
Hauseigentümer sollte sich in
einem solchen Fall an seine
Wohngebäudeversicherung
wenden. Die wird den Schaden
regulieren.“
Und was passiert, wenn
eine Silvesterrakete
sich durchs Fenster ins
Wohnzimmer verirrt?
Wer zahlt, wenn da-
nach der Teppich unter
dem Esstisch in Flam-
men aufgeht? Weil in
solchen Fällen meis-
tens der Verursacher
nicht festzustellen ist,
empfiehlt der BdV dem
Wohnungsinhaber,
sich mit dem eigenen
Hausratversicherer in
Verbindung zu setzen.
Der kümmert sich um
den Schadensersatz.

Wer zahlt bei Feuerwerksschäden?

Ein unwillkommenes, aber häu-
fig auftretendes Ereignis am
letzten Tag eines Jahres ist der
explodierende Silvesterböller
unter dem eigenen Auto. Bleibt
der Fahrzeughalter auf dem da-
bei möglicherweise am Unter-
boden entstanden Schaden sit-
zen? „Keineswegs“, sagt Thors-
ten Rudnik, „dafür tritt die Teil-
kaskoversicherung ein. Mit der
Schadensregulierung ist zwar
keine Rückstufung verbunden,
allerdings muss eine vereinbar-
te Selbstbeteiligung berück-
sichtigt werden.“
Wer selbst aktiv mit Böllern und
Raketen das neue Jahr begrü-
ßen will, sollte am besten eine
Privathaftpflichtversicherung
haben. Denn sie springt für ihn
ein, wenn er im Eifer des Silves-
tergefechts einen Schaden an-
richtet.
Der BdV empfiehlt allen Silves-
terkanonieren, Sicherheitsab-
stände einzuhalten, nicht auf
Gebäude oder Menschen zu zie-
len und am besten eine Lösch-
decke oder einen Feuerlöscher
für den Notfall bereitzuhalten.

Gleich beginnt das neue Jahr – das Glas ist
kaum geleert, da beginnt draußen die gro-
ße Knallerei. Der BdV verrät hier, welche
Versicherung für welchen Böller- oder Rake-
tenschaden aufkommt.

Foto: BdV/Inge Knol

OBERFRANKEN. Mit jedem Jah-
reswechsel kommen auf Verbrau-
cher neue Verordnungen, Geset-
ze und Bestimmungen zu –
schnell verliert man hier den
Überblick. Vieles wurde zwar im
Laufe des vergangenen Jahres
bereits angekündigt, doch wer
weiß noch, was ab wann und für
wen gilt? Die D.A.S. Rechts-
schutzversicherung hat deshalb
drei wichtige Veränderungen für
den Verbraucher zusammenge-
fasst: Den neuen Personalaus-
weis, die Übergangsregelung für
die neue Lohnsteuerkarte und
das erweiterte Autokennzeichen.

Bereits seit November wird der
neue Personalausweis ausge-
stellt. Er ist mit einem Computer
lesbaren Chip ausgestattet, der
persönliche Daten des Ausweis-
besitzers enthält.

Damit soll mehr Sicherheit im
Online-Geschäftsverkehr mit Be-
hörden und Händlern gewährleis-
tet werden. Allerdings sind dazu
verbraucherseitig Investitionen in
ein Lesegerät und ein Signaturzer-
tifikat notwendig. Alte Personal-

Was erwartet den
Verbraucher 2011?

ausweise gelten noch bis zu ihrem
Ablaufdatum.

Auch die Lohnsteuerkarte wird
elektronisch – jedoch erst 2012.
Bis dahin gilt die alte Karte von
2010. Ändert sich der Lohnsteuer-
status, muss der Arbeitnehmer
dies ab Jahresbeginn dem Finanz-
amt melden. Ab 2012 erhält der Ar-
beitgeber dann direkt von dort die
notwendigen Lohnsteuerdaten.

Die geplante Einführung eines
Wechselkennzeichens macht ins-
besondere Cabrio-Besitzer glück-
lich: Wer bis zu drei Fahrzeuge,
beispielsweise ein Sommer- und
ein Winterauto, im Wechsel nutzt,
braucht dann für alle nur noch ei-
ne Zulassungsnummer – voraus-
gesetzt, jeweils nur ein Auto ist im
Einsatz. Zumindest bei der Haft-
pflichtversicherung reicht dann
auch eine Police für alle angemel-
deten Autos. Allerdings ist dieses
Vorhaben des Bundesverkehrsmi-
nisteriums derzeit noch in der Vor-
bereitung; der Start ist erst für
Mitte 2011 geplant.

Weitere Informationen zu recht-
lichen Fragen unter www.das-
rechtsportal.de

LKRS. BAMBERG. In vielen Städ-
ten und Gemeinden des Landkrei-
ses hat sich der Wochentag geän-
dert, an dem die Restmüll-, Bio-
und/oder Papiertonnen geleert
werden. Hintergrund ist ein Wech-
sel des Entsorgers für Altpapier.
Im Abfallkalender 2011 kann man
die neuen Abfuhrtermine nachle-
sen.

Aufgrund der Ergebnisse einer
europaweiten Ausschreibung
durch den Landkreis werden die
grünen Altpapierbehälter im
Landkreis ab Januar 2011 von der
Firma Fritsche (Forchheim) ge-
leert. Für die Restabfall- und Bio-
tonnen bleibt weiter die Firma Jan-
ker (Strullendorf) verantwortlich.

Bedingt durch den Wechsel
wurden von beiden Firmen neue
Tourenpläne erarbeitet, die ab
dem 1. Januar gültig sind. Dadurch

Abfallkalender mit
geändertem Tourenplan

ändern sich in den meisten Ge-
meinden die seit Jahren gewohn-
ten Leerungstage und -zeiten der
verschiedenen Abfallbehälter.

Gleiches gilt für die Abholtermi-
ne des „gelben Sacks“: Auch hier
steht ein Wechsel des mit der
Sammlung beauftragten Unter-
nehmens und, damit verbunden,
ein neuer Tourenplan an.

Die genauen Termine sind im
Abfallkalender 2011 zusammen-
gefasst, Verschiebungen auf-
grund von Feiertagen wurden be-
reits berücksichtigt.

Der Fachbereich Abfallwirt-
schaft am Landratsamt bittet, die
Änderungen zu beachten und die
jeweiligen Sammelbehälter am
Leerungstag ab 6 Uhr bereit zu
stellen. Außerdem bietet der
Fachbereich einen kostenlosen Er-
innerungsservice per E-Mail an,

den so genannten Tonnenalarm.
Der entsprechende Link zur An-
meldung ist unter www.landkreis-
bamberg.de zu finden. Es müssen
nur der Wohnort ausgewählt und
die E-Mail-Adresse hinterlegt wer-
den. Je nach Wahl erhält der Kun-
de dann einen oder zwei Tage vor
der Leerung der Restabfall-, Bio-
oder Papiertonne bzw. der Abho-
lung des „gelben Sacks“ eine ent-
sprechende Erinnerungs-Mail.

Neben den Terminen beinhaltet
der Kalender wie gewohnt alle In-
formationen zur Abfallwirtschaft
im Landkreis sowie zwei Karten für
die Anmeldung von Sperrmüll.

Besonders ist zu beachten,
dass in einigen Gemeinden die An-
meldefrist für die erste Sperrmüll-
sammlung 2011 bereits Anfang Ja-
nuar endet, Anmeldung unter
www.landkreis-bamberg.de


